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Perſonal wird durch Sie beläſtigt

Ihr Kind
Kleine Theaterſkizze von Marie Knauff

Nachdruck verboten

Sie war unausſtehlich nämlich die Theatermama
Frau St Auf jeder Fauſtprobe ſtand ſie von An
fang bis zu Ende hinter den Kouliſſen mit ihrer ſchwarzen
langſtieligen Lorgnette und beobachtete was auf der Scene
vorging wenn ihr Kind grade beſchäftigt war oder ſie
ſchlängelte ſich nach vorn vor den Souffleurkaſten neben den
regieführenden Direktor was nebenbei bemerkt durchaus
gegen die Theatergeſetze verſtieß die fremden Perſonen den
Aufenthalt im Bühnenraum während der Proben unter
5 und lauerte da auf Alles und redete in Alles
inein

Fräulein Alice ihre Tochter die Sängerin war ein
ganz junges Mädchen totale Anfängerin in der Opern
Carrière und wollte bei unſerer Bühne als Margarethe
auf warme Empfehlung des Tenoriſten und Darſteller des
Fauſt Herrn L einen theatraliſchen Verſuch machen
Die Kleine war recht begabt entwickelte achtungswerthe
Stimmmittel und ſchien ein Schlanköpfchen Keck und
unteruehmend blickte ſie mit ihren munteren Angen in die
Welt gab ſich einfach und natürlich ſobald die wachthabende
Mama mit den Argusaugen ihr nicht zur Seite

Wir waren mit unſerer Probe bei dem Liebesduett
zwiſchen Fauſt und Margarethe angelangt

Sie iſt noch das reine Kind flüſterte vorn am
Souffleurkaſten ſtehend die Mama dem Direktor in s Ohr
die allerdings durch das Spiel gebotenen Zärtlichkeiten

ihres Partners werden ihr entſetzlich ſein Sehen Sie nur
wie die arme Kleine darunter leidet Es genirt ſie un
gemein

Aber liebe Dame entgegnete der Direktor das iſt
doch nicht zu ändern Zärtlichkeiten müſſen doch wenigſtens
markirt werden

Aber bitte bitte bemerken Sie wie lange dieſes
embrassement währt Solche heikle Situation ſollte man
im Text ſtreichen oh noch länger ich muß dazwiſchen
fahren rief die etwas nervös werdende Dame bereits
halblaut

Unſer ungeduldig werdender Chef hielt ſie am Arme zu
rück Liebe Frau Sie ſtören die Vorſtellung das ganze

Mein armes armes Kind Gott wie ſie das Alles
alterirt ſie glüht wie im Fieber nnd ſchaut hilfeflehend hier
her nach mir Der ſchreckliche Teuoriſt halt halt er wird
ſie doch nicht wirklich küſſen dann ſpringe ich in der
That dazwiſchen

Die kleine korpulente Dame geberdete ſich wie eine Löwin
der man ihr Junges rauben will während Fanſt nichts
ahnend und ganz in ſeiner Rolle aufgehend eben die Stelle
ſang Laſſe mich laſſe mich in Dein holdes Antlitz
ſchauen Gretchen zärtlich dabei umfaſſend

Jch muß darauf aufmerkſam machen ſagte der
Direktor ziemlich ſchroff daß Jhr Gebahren die Debütantin
unzweifelhaft beläſtigt Mein Gott jede junge Dame die
zur Bühne geht weiß doch aus dem Rollenſtudinm welche
Anforderungen man im Spiel an ſie ſtellt Auch iſt das
Theater kein Nonnenkloſter

Ach Sie kennen meinen Liebling nicht ſtets in der
mütterlichen Obhut wird ſie der ungenirte Verkehr mit den

Kollegen aufs Höchſte choquiren ſie fürchtet ſich faſt vor
jedem Manne

Jn dem Tone ging s noch eine Zeitlang weiter und nach
Schluß der Probe beluſtigte die allzu ängſtliche Bühnenmama das ganze Perſonal aufs Höchſe als ſie gravitätiſch

zu dem Darſteller des Fauſt Herrn L ſchritt und
ihn feierlichſt erſuchte ſich in der großen Liebesſcene mit
Rückſicht auf die leicht verzeihliche Prüderie ihrer Tochter
einer Anfängerin auf das Nöthigſte zu beſchränken

Fränlein Alice ließ die Sorgfalt der Mama ſtumm
über ſich ergehen ſie hatte die Miene einer kleinen
Märtyrerin

Am anderen Vormittag war abermals Probe angeſagt
und als Frau St ohne das Töchterlein welches
bereits mit ſeinen Noten voransgegangen war um angeblich
noch die Garderobière wegen des Koſtüms zu interpelliren
durch eine äußere Foyerthür den Bühnenraum betreten
wollte verhinderte ſie der Portier daran indem
er auf den am Thürpfoſten friſch aufgeklebten Zettel wies
Nichtbeſchäftigten iſt der Eintritt in den Kouliſſenraum

unterſagt Hier iſt s aufgeklebt erläuterte er
Wie das iſt ja eine eigenthümliche Ueberraſchung

rief ganz verdutzt Frau St aus und machte den
Verſuch die Schwelle trotzdem zu überſchreiten auch mir

der Mutter iſt der Eintritt unterſagt
Erſt recht, ſchmunzelte der etwas angeheiterte Cerberus

indem er ſchadenfroh die Andrängende zurückwies bis hierher
und nicht weiter Ueber mich geht s nicht

Wo iſt mein Kind
Da drinnen kicherte er noch vergnügter und wies nach

dem Konliſſenraum aber Sie kommen nicht hinein
Wo iſt der Direktor
Noch im Büreau im oberen Stock
Gut wir werden ſehen Jch will ihn aufſuchen Jch

muß ihn ſprechen
Frau St die mit den Lokalitäten bereits vertraut

war ſtand bald vor dem Geſuchten
Warum wird mir der Eintritt hier unterſagt keuchte

ſie dem Theaterchef entgegen
Meine liebe Dame lantete deſſen ſanfte und gemäßigte

Antwort Sie ſtören die Mitglieder im Probiren und vor
Allem konſterniren Jhre Tochter

Konſterniren Ich beſchütze ſie überwache ſie will
ihr zur Seite ſein Jſt das einer Mutter nicht geſtattet

Erlanben Sie verehrte Frau was fürchten Sie denn
für Ihre Tochter hier ſind wir deun Gauner und Banditen

Sie kann nicht ohne mich ſein ſie wird auf der Probe
krank werden wenn ſie die Mutter vermißt

J e
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Der Direktor lächelte ironiſch

e r hat das Plakat veranlaßt ſchrie Frau St
wieder

Eiues der Mitglieder hat ſich bei mir in einer ſchrift
lichen Eingabe energiſch über Jhre ſtete Anweſenheit auf
den Proben beſchwert fühlt ſich durch Sie in ſeiner
Leiſtungsfähigkeit beeinträchtigt und hat daher auf Jhre
Entfernung angetragen

Ah ich errathe Alles Fauſt den faden Cour
ſchneider genirt die Mutter auf den Proben Er will mit
der Tochter allein ſein Er ſchrieb den Brief

Er ſchrieb ihn nicht
Doch ich ſchwör
Jch ſage nein
Jch aber mein Herr Direktor werde dieſen Don Jnan

jetzt aufſuchen ihm derb die Leviten leſen
Jn des Teufels Namen ſchrie jetzt erboſt der

Direktor dann mögen Sie Alles erfahren da bitte
zu leſen und er reichte der Tobenden ein kleines Billetchen
hin Frau St erkannte ſofort die Handſchrift
ihrer Tochter Alice Sie las Große Pauſe

Stumm regungslos wie eine verſteinerte Niobe ließ die
vollkommen geſchlagene Theatermama den Brief zur Erde
ſinken und flüſterte mit erſtickter Stimme Das iſt die zweite
Ueberraſchung der Brief iſt von ihr meinem Kinde
ſie ſie läßt mich exmittiren Unglaublich

Sehr glaublich liebe Dame Die junge Sängerin be
darf der Sammlung Sie ſtören auf den Proben

Jch muß meine Tochter ſprechen ſofort
Kann geſchehen Bitte mir nach Das Fräulein be

findet ſich bereits auf der Bühne
Der Direktor ſchritt voraus verließ gefolgt von Frau

St das Bureauzimmer und Beide dirigirten ſich nach
den Kouliſſen Als ſie aus der Dunkelheit der Korridore
plötzlich das bereits für die Probe erhellte Podium betraten

bot ſich ihren Blicken das reizendſte tableau vivant
dar welches dem Einen ein herzhaftes Lachen der Andern
einen Schrei des Entſetzens entrang

Jumitten des Podinms auf einer Moosbank noch ganz
allein ſaßen Fauſt und Gretchen recte Herr L der
Tenoriſt und Alice zärtlich umſchlungen und blickten einander
leiſe flüſternd liebevoll in die Augen

Jſt es möglich mein Kind Verrath Verrath
zeterte Frau St

Ueberraſchung Numero drei witzelte der Direktor
Das überlebe ich nicht ſtöhnte unſere arme Theater

mama und ſank halb bewußtlos ihrem Begleiter in die Arme
Theure Mutter ſagte ganz unbefangen die kleine

Alice erſchrick nicht Du haſt gar keine Veranlaſſung Jch
bin bereits ſeit einem halben Jahre heimlich mit Herrn

L verlobt den ich in Berlin bei Gelegenheit der
e Muſikaufführungen unſeres Konſervatoriums kennen
ernte

Verlobt Du unmündiges Weſen rief entſetzt die
Mama und mit der Miene als ob Du nicht bis drei
zählen könnteſt Ach lieber Direktor welch eine
Welt Es giebt keine Kinder mehr Was nun thun

Was man in kritiſchen Situationen immer thun muß
flüſterte ihr der Befragte ins Ohr gute Miene zum böſen
Spiel machen damit man die Lacher nicht gegen ſich hat

Amen ſprach reſignirt Frau St und verließ
raſchen Schrittes die Bühne

Nun kann s losgehen kommandirte der Direktor jetzt
werden wir doch ungeſtört probiren können Die Luft iſt
endlich rein

Fauſt und Gretchen auf der Moosbank ſahen aber ein
ander noch immer zärtlich in die Augen

Der Jndenflinten Prozeß
Berlin 9 December

Landgerichts Direktor Brauſewetter eröffnet die Sitzung um
10 Uhr Der Angeklagte iſt anweſend Der Präſident
bemerkt vor Eintritt in die Verhandlung Folgendes Ich habe mich
hier eines Auftrages zu entledigen Jm Laufe dieſer Verhandlung iſt
die Behauptung aufgeſtellt worden daß wir bei uns ſogar einen
jüdiſchen Kultusminiſter gehabt hätten und der damalige Ver
theidiger hat es für angezeigt erachtet den Namen von Goßler zu
nennen Von Sr Excellenz dem Oberpräſidenten Staatsminiſter von
Goßler iſt mir nun ein Schriftſtück überſandt worden in welchem
er darauf hinweiſt daß er ſchon einmal der Voſſiſchen Zeitung bei
ähnlicher Veranlaſſung in einem Schreiben ſeinen Stammbaum mit
getheilt habe Se Excellenz giebt jetzt wieder ſeinen Stammbaum an
nach dem ſeine Eltern Großeltern Urgroßeltern und Ururgroßeltern
nachweisbar Chriſten waren Der Vorſitzende verlieſt den
Stammbaum des von Goßler und ſchließt Ein Jeder
wird daraus erſehen daß Herr v Goßler einer durchaus chriſtlichen
Familie angehört ſo weit nachgerechnet werden kann und nur wider
beſſeres Wiſſen kann man das Gegentheil behaupten

Erſter Stagatsanwalt Dreſcher Die geſtrige Sitzung hat aus
fallen müſſen wegen Krankheit des Angeklagten Daß der
ſelbe krank geweſen iſt unterliegt keinem Zweifel Jch habe aber Ver
anlaſſung genommen der Urſache der Krankheit nachzuforſchen und habe
Folgendes ermittelt Es ſind bei der Durchſuchung der Kleider des
Angeklagten in der Paletottaſche 3 Pulver vorgefunden worden
und in ſeiner hinteren Rocktaſche ein Kaſſiber Jn dem Kaſſiber
waren Anweiſungen enthalten wie der Angeklagte die Pulver einzu
nehmen habe und wie er auch aus einem Fläſchchen welches nicht
vorgefunden iſt Tropfen einzunehmen habe Jn dem Kaſſiber war
ausdrücklich darauf hingewieſen daß das Medikament zur Täuſchung
des Arztes dienen ſollte und es war ferner mitgetheilt wie er den
Aerzten entſprechende Symptome vorzureden habe Ich habe den Ge
fängnißarzt mit der Unterſuchung des Angeklagten betraut und zwei
der vorgefundenen Pulver dem Gerichtschemiker Dr Biſchoff zugeſandt
welcher Morphinm Beſtandtheile feſtſtellte Die mediziniſchen
Sachverſtändigen ſchließen aus den geſtern mitgetbeilten Symptomen
daß eine kleine Atropin Vergiftung vorliege

Angekl Mir iſt vor und nach den Verhandlungen ſo mancherlei
in die Taſche geſteckt worden wie es auf dem Korridor bei dem
herrſchenden Gedränge ja leicht möglich war daß ich zuletzt gar keine
Notiz mehr davon genommen habe Wer mir die in meinen Taſchen
gefundenen Gegenſtände zugeſteckt hat weiß ich nicht Es kann ein
Freuund aber auch ein Feiild geweſen ſein Ich habe vorgeſtern dem
hohen Gerichtshofe verſichert daß mir gar nichts daran liegen kann
das Urtheil zu verzögern ich wünſche ſehnlichſt daß die Sache zu
Ende geht Als vorgeſtern Abend die Sitzung geſchloſſen war babe ich
mich bingeſetzt und die da Nacht hindurch an meiner Vertheidigung
gearbeitet Jch de aß ich die bei wir gefundenen Gegenſtände
nicht geſehen habe Jch anüß annehmen daß ſie von einem Feinde
herrühren Wer wild mir denn die Dummheit zutrauen daß ich ſolche

h T
Sachen von denen ich weiß daß ſie bei mir gefunden werden müſſen
in meinen Taſchen behalte und ſie nicht beſeitige Jch bitte nochmals
den hohen Gerichtshof mir Glauben zu ſchenken Erſter Staats
anwalt Jch habe an die mitgetheilten Thatſachen gar keine Schluß
folgerungen geknüpft und habe auch keine Veranlaſſung näher darauf
einzugehen was der Angeklagte ausgeführt Präſ Auch der Gerichts
hof hat keine Veranlaſſung dieſen Gegenſtand zu erörtern Jch ertheile
dem Herrn Erſten Staatsanwalt das Wort

Es nimmt nunmehr das Wort der Erſte Staats anwalt
DreſcherBevor ich auf die Sache ſelbſt eingehe ſei mir eine allgemeine Be
merkung geſtattet Als die Broſchüre des Angeklagten erſchien erregte
ſie ſelbſtverſtändlich das größte Aufſehen Es war erklärlich daß Jeder
der dieſe Broſchüre geleſen alsbald eine Aufklärung verlangte dieſes
Verlangen war ſo berechtigt daß man auch die Ungeduld begreifen und
entſchuldigen konnte mit der auf eine baldige Klarſtellung der Sache
gedrängt wurde Man war aber ſofort mit dem Vorwurf bei der
Hand Weshalb ſchweigt die Heeresverwaltung Da muß doch
än dem Jnhalt der Broſchüre etwas Wahres ſein Nun die Heeres
verwaltung hat das Jhrige pflichtmäßig gethan um die Sache aufzu
klären Sofort nachdem der Kriegsminiſter den Jnhalt der Broſchüre
kannte hat er nach allen Richtungen des Reiches hin Depeſchen abgehen
laſſen um den Thatbeſtand aufklären zu laſſen Daß die Aufklärung
nicht ſo ſchleunig erfolgen konnte wie die Ungeduld des Publikums das
erwartete iſt erklärlich denn es mußte den einzelnen Behauptungen
die in der Broſchüre ſo maſſenhaft aufgeſtellt waren nachgegangen
werden Daß das eine lange Zeit in Anſpruch nimmt überſah man
Und als dann im Reichsanzeiger zunächſt im nichtamtlichen Theil
eine Mtttheilung erſchien daß eine Unterſuchung ſchwebe da war man
ſofort wieder mit dem Vorwurf bei der Hand Was bedeutet dieſe
blaſſe Erklärung im nichtamtlichen Theile Nun erſchien die amt
liche Erklärung im amtlichen Theile des Reichsanz Aber bei Den
jenigen die von vornherein voreingenommen waren bei denen hat auch
dieſe amtliche Erklärung keine Beruhigung geſchaffen Nun meine
Herren Richter ich glaube wir Alle die wir objektiv zu urtheilen be
rufen ſind theilen die Ueberzeugung daß das Vertrauen welches wir
in unſere Heeresverwaltung bisher immer mit Recht geſetzt haben durch
das Verfahren der Heeresverwaltung nach Erſcheinen der Broſchüre des
Angeklagten in keiner Weiſe beeinträchtigt iſt

Es iſt außerdem der Gerichtsbehörde ein Vorwurf gemacht
worden Es iſt gefragt worden weshalb greifen die Gerichtsbehörden
nicht ein Dieſer Vorwurf iſt vollſtändig ungerechtfertigt Sofort
nach dem Erſcheinen der inkriminirten Broſchüre wird der Vorwurf des
Hoch und Landesverraths erhoben Bekanntlich iſt aber für ſolche
Verbrechen nicht die Staatsanwaltſchaft ſondern die Ober Reichsanwalt
ſchaft zuſtändig Jch habe deshalb das Material ſofort dem Herrn Ober
Reichsanwalt unterbreitet und dieſer hat ſogleich eine eingehende Unter
ſuchung eingeleitet Er hat zunächſt den Zeugen Scharffe vernommen
um die Behauptung zu unterſuchen ob in der That heimlich drei Ge
wehre ins Ausland geſchafft wurden Die Ober Reichsanwaltſchaft
lehnte es nach eingehender Unterſuchung ab die Anklage wegen Hoch
oder Landesverraths zu erheben Jch hatte nun zu unterſuchen in wie
weit der übrige Jnhalt der Broſchüre ſtrafbar ſei Jnzwiſchen wurde
der Ruf laut Weshalb verhaftet man nicht die Herren Löwe und Küthne
weshalb macht man ſolch gemeingefährliche Gauner nicht unſchädlich
Jch muß bemerken ehe ich mich zu einem ſolchen Schritte entſchließe
überlege ich mir denſelben ſehr reiflich Jch frage zunächſt wer hat
die Anſchuldigung erhoben und welches Material ſteht dieſem Gewährs
mann zur Seite Als ich auf der Broſchüre den Namen Ahlwardt
las da ſagte ich mir der Mann der die Beſchuldigungen gegen Löwe
und Kühne erhoben iſt erſt vor kurzer Zeit zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden weil er eine Reihe nicht erweislich wahrer That
ſachen behauptet hat Auf einen ſolchen Gewährsmann hin kann ich
mich nicht entſchließen die Herren Löwe und Kühne verhaften zu laſſen
Jch hatte nun die Frage zu entſcheiden Soll ich gegen Löwe und
Kühne oder gegen Ahlwardt einſchreiten Jch entſchloß mich zu
Letzterem Die gegenwärtige Verhandlung hat den Beweis geliefert
daß ich das Richtige getroffen

Der Angeklagte wird nach drei Richtungen hin beſchuldigt Der
minder wichtige Anklagepunkt iſt die Rede in Dresden in welcher er
den Büchſenmacher Kirch der Beſtechlichkeit beſchuldigte Der Ange
klagte beſtreitet das aber dieſer Vorwurf der Beſtechung zieht ſich doch
auch durch die beiden Broſchüren und da der Stenograph der dieſe
Rede aufgenommen dieſen Vorwurf ausdrücklich gehört hat ſo darf
er auch als erwieſen angenommen werden Was die Widerklage des
Angeklagten betrifft daß Löwe in einem wider ſeinen Willen ver
öffentlichen Privatbrtefe ihn beleidigt habe ſo iſt es des Angeklagten
gutes Recht in einem Privatklageverfahren Widerkloge zu erheben
nicht aber in dieſem öffentlichen Verfahren Nun zur Hauptſache

Jch ſehe den Thatbeſtand der verleumderiſchen Beleidi
gung darin daß der Angekl behauptet drei Gewehre ſeien aus
der Löwe ſchen Fabrik heimlich herausgeſchafft und dem Auslande
überliefert worden zu einer Zeit als noch ſtrenge Geheimhaltung be
fohlen war Hierin liegt der ſchwere Vorwurf des Landesverraths und
wie ich behaupte hat der Angeklagte wider beſſeres Wiſſen gehandelt
Ich finde ferner eine verleumderiſche Beleidigung darin daß der An
geklagte in ſeiner Broſchüre behauptet die Firma Löwe Co habe
im Auftrage der Alliance israélite der Regierung
ſchlechte Gewehre geliefert um unſere Wehrkraft zu erſchüttern
damit das deutſche Reich an den Rand des Abgrundes geführt und
unſere ruhmrriche Hohenzollern Dynaſtie vernichtet werde Was iſt
denn in Betreff dieſer beiden Hauptpunkte erwieſen worden Der An
geklagte behauptet daß mehrere Gewehre mit regelrechten Päſſen ver
ſehen ins Ausland gegangen ſeien Der Oberreichsanwalt hat das
Verfahren in dieſer Beziehung eingeſtellt und wir haben hier feſtgeſtellt
daß die Büchſenmacher ſich ein Gewehr erſt mit nach Hauſe genommen
haben als die Pflicht der Geheimhaltung ſchon längſt aufgehoben war
Der ganze Vorfall iſt durchaus harmlos ein ſo unverfänglicher als
die Heeresverwaltung den Büchſenmachern die Gewehre die ſie mit
Bewilligung des Jnſpektors Burg mitgenommen belaſſen hat Daraus
macht der Angeklagte ein Verbrechen welches in Frankreich mit dem
Tode beſtraft werde

Weiter wird in der Broſchüre der Vorwurf erhoben daß die Herren
Löwe und Kühne mit Abſicht kriegsunbrauchbare Gewehre geliefert
haben Worauf ſtützt ſich dieſe Behauptung Auf Unregelmäßigkeiten
die in der Löwe ſchen Fabrik vorgekommen ſind Daß Unregelmäßig
keiten und Pflichtwidrigkeiten in der Löwe ſchen Fabrik vorgekommen
ſind beſtreite ich keinen Augenblick und die Herren Löwe und Kühne
werden ſich dieſein Eindrucke wohl auch nicht entziehen können Aber
es fragt ſich in wie weit dieſe Vorwürfe begründet ſind in welchem
Umfange ſie ſtattgefunden haben welche Bedeutung ihnen beizumeſſen
iſt und wie weit Löwe und Kühne dafür verantwortlich ſind Der
artige Unregelmäßigkeiten werden in jedem größeren Betriebe vorkommen
denn da wo Menſchen arbeiten finden ſich auch menſchliche Fehler
Darf man daraus den Herren Löwe und Kühne ſolche Vorwürfe machen
Die Vorwürfe der Broſchüre bezüglich der Pflichtwidrigkeiten verweiſen
beſonders auf das Schmirgeln Drücken Anwendung doppelter Scheiben
Stehlen von Patronen falſche Abſtempelungen

Es ſind eine Reihe von Perſonen genannt und an ihrer Spitze
ſtehen Noack Scharffe und Gans Der Angeklagte ſpricht mehrere
Male von den braven Arbeitern klaſſiſchen Zeugen und einer
Nationalbelohnung welche dieſe Arbeiter verdienten Noack und

Scharffe ſind zwei Leute die mit dem Strafgeſetzbuche ſchon in ſehr
empfindlicher Weiſe in Berührung gekommen ſind Wenn man berück
ſichtigt daß dieſe drei braven Arbeiter ſich zu einem Komplott zu
ſammen gethan um eine nicht unerhebliche Summe von Herrn Löwe
ſich zu verſchaffen ſo erſcheinen ſie wenig glaubwürdig und wenn
man ferner berückſichtigt daß gerade dieſe drei Arbeiter ſich an den
Unregelmäßigkeiten betheiligt haben ſo iſt dieſen Zeugen gegenüber
doppelte Vorſicht geboten Schluß in der 1 Beilage

amtlichem Sutachten fettreicher als Döring s
Seiſe trotzdem ist d St 15 Pfg billiger

o 5 d i 25 Pfq ist die beste J billigste Seifee mr epu Zutrug m feiner und lauttreffe
S Poerkanfsstellen sind durch Plakate kenntlich
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Vermiſchtes

Die Doktorrechnung Jn einem kleinen Hauſe in Otta
kring Wiep ſo erzählt das IJlluſtr Wiener Extrablatt hatte
ſich vor Kurzem ein junger Arzt eingemiethet und die Ausübung ſeiner
Praxis begonnen Unter den wenigen Parteien des Hauſes befand ſich
auch ein altes Fräulein das vom Ertrage ihrer Klavierlektionen lebt
und außerdem ein angenommenes Kind ein Mädchen von 17 Jahren
erhielt eigentlich mit ſich hungern ließ Das KlaviereFräul
wie die Leute Fräulein Cäcilie D nannten war nämlich üngemein
ſparſam und gönnte weder ſich noch ihrem Adoptivkind ein warmes
Zimmer im Winter trotzdem aber oder gerade deßhalb zirkulirte unter
den Nachbarn das Gerücht von einem verſteckt gehaltenen Geldbeſitz
der alten Jungfer Vor wenigen Wochen erkrankte die Klavierlehrerin
Sie verbot ihrem Pflegekinde einen Arzt zu holen weil dieſer viel
Geld koſten werde Da der Zuſtand der Tante jedoch bedenklich
wurde entſchloß ſich das Mädchen den im Hauſe wohnenden Doktor
zu bitten zu der Kranken zu kommen erſuchte ihn aber zugleich der
Geizigen zu ſagen daß er ſie nicht nur ohne Entgelt behandeln ſondern
auch die nöthigen Medikamente gratis aus der Apotheke beſchaffen
werde Jch ſelbſt werde von dem Erlöſe meiner Handarbeiten den
Herrn Doktor bezahlen verſicherte das Mädchen Das Klavier
Fräul n ſtarb aber das ihr angedichtete Vermögen wurde nicht ge
funden Die Erſparniſſe reichten kaum zur Beſtreitung der Leichenkoſten
hin und die angenommene und nun verwaiſte Nichte ſtand nun ohne
Beſchützerin der vollſtändigſten Armuth preisgegeben da Zwei Tage
nach dem Begräbniſſe der Tante ſandte der Doktor vom Hauſe der
Waiſe ſeine Rechnung mit dem Bedeuten daß dieſe ſofort bezahlt wer
den müſſe und er nicht warten wolle Beſtürzt eilte die mittelloſe
Weißnäherin in die Wohnung des Arztes Sie kommen umſonſt,
ſagte dieſer Jch kann Jhnen keine Friſt gewähren Das
Mädchen antwortete unter Thränen daß es keinen Kreuzer beſitze und
momentan nicht zahlen könne O ja Sie können mich bezablen
erwiderte der junge Arzt indem Sie meine Frau werden Die
Vermählung der braven Waiſe mit dem Doktor findet demnächſt ſtatt

Ueber die Ermordung eines berüchtigten Räubers durch
einen zwölfjährigen Knaben wird engliſchen Blättern Folgendesberichtet Jn der Provinz Peſchawer im Pendſchab IJndien lebte
ſchon ſeit vielen Jahren ein gefürchteter Bandenführer der im ganzen
Diſtrikte wegen ſeiner mit einer außerordentlichen Kühnheit gepaarten
Wildheit bekannt war und faſt unter den Augen der Behörden ſeine
Opfer ſowohl in den Städten als in den Dörfern ſuchte Man ſchätzte
die von ihm getödteten Perſonen bereits auf wenigſtens 25 bis 30 Per
ſonen Die indiſch britanniſche Regierung hatte ſich ſchon ſeit langer
Zeit vergeblich bemüht den Schrecken des Landes durch ihre Agenten
dingfeſt machen zu laſſen und hatte zuletzt 1000 Rupien ungefähr
8000 Mark als Belohnung für denjenigen ausgeſetzt der den Räuber
lebendig oder todt einbringen würde Dieſer ließ ſich indeſſen dadurch
durchaus nicht irre machen ſondern brachte nach wie vor feine Nächte
in den Götzentempeln zu und beſuchte bei Tag als Bauer oder Kuli
verkleidet die Märkte um Einkäufe zu machen Vor einigen Wochen
nun ermordete der Räuber einen reichen Parſen der mit ſeinem zwölf
jährigen Neffen in der Nähe der Stadt Dſchamrud in einem Landhauſe
wohnte Der Knabe war während der Ausführung des Verbrechens
nicht zugegen und als er ſpäter nach Hauſe zurückkehrte und den gräß
lich entſtellten Leichnam ſeines Oheims fand ahnte er fofort daß nur
der trotzig ausſchauende Mann dem er ſoeben auf der Schwelle des
Hauſes begegnet war den Mord begangen haben konnte Kurz ent
ſchloſſen nahm der auf Nache ſinnende Knabe einen Revolver von der
Wand ging denſelben Weg den der Räuber gegangen ſein mußte

Folgendes zum Beſtn Man tritt in einen geräumigen Saal an
en ſich ein Hin aum ſchließt weder Garten noch Hof abgeſchloſſen

von einer Art Gartenlaube die durch zwei Bäumchen markirt
wird Auf einer Doppelreihe von Bänken längs der Mauern
haben etwa dreißig Perſonen Platz genommen Die Halle be
leuchten ſpärlich drei Lichter gehalten von räthſelhaften Drachen
gebilden die in Ketten von der Decke ſchweben Auf Poſta
menten finden ſich die Standbilder von Plato Voltaire Aeskulap
Virgil Sokrates Taſſo und Beethoven auch die Büſte des Zuaven
findet ſich mehrmals in dem Raume Exotiſche Pflanzen Teppiche mit
Stickerein darunter einer der die Jnſchrift trägt Jeseus Christea
wie Jakob verſichert der Name des Erlöſers der Jnder ynd nochallerlei ſymboliſche Büder vervollſtändigen das phantaſtiſche Bild des
Saales der auch zwei Klaviere aufweiſt Plötzlich öffnet ſich eine
Thür im Hintergrund der Meiſter erſcheint Er ſpriygt über zwei
Bänke ſtößt einige ihm im Wege Stehende bei Seite und faßt in der
Mitte des Saales Poſto Er trägt eine kurze Bluſe von weißem Flanell
mit einer Kapuze was ihm eine Art Mönchsausſehen giebt Nun neigt er
den Leib vor kreuzt die Hände über der Bruſt und die Stirn in lange tiefe
Falten ziehend nimmt er vor jeder Bank Stellung und ſieht die dort
Sitzenden an mit langem prmge Blick Jetzt kommt das Fluidum
So vergehen dreißig lange bange Minuten tiefes Schweigen herrſcht
hie und da nur durch umerdrücktes Hüſteln unterbrochen Einzelne
der Parteien ſchließen die Augen andere wieder ſperren ſie weit auf
und ſuchen den heilbringenden Blick des Zuaven noch andere halten
Wäſcheſtücke auf den Knien die ſie dem Fluidum ausſetzen um ſie
armen Kranken die nicht mehr die Kraft haben den Wundermann
ſelbſt aufzuſuchen heimzubringen Endlich zieht Jakob eine Uhr aus
der Taſche er bricht nun ſelbſt das Schweigen und nähert ſich einem
Kranken mit den Worten Nun Sie haben geſchlafen wie geht es
Jhnen Der Mann erwidert O jetzt kann ich ſchon die Finger
bewegen aber die Hand kann ich noch immer nicht brauchen Nur
Geduld und wiederkommen entgegnet Jakob und ſchreitet die Reihe
der Leidenden ab dem Einen verſetzt er einen Stoß auf die Bruſt
dem Zweiten auf den Bauch einem Dritten auf die Achſel je nach dem
Sitz des Leidens Er kommt zu einem alten Mann der ein Fußübel
hat Na wie gehts Ach ich ſchleife den Fuß noch immer
nach Hm hm macht Jakob und verſetzt dem Alten einen
tüchtigen Tritt auf den Knöchel Wie gehts jetzt O ja jetzt
gehts ruft dieſer offenbar nur aus Furcht noch einen zweiten Tritt
genehmigen zu müſſen Damit war die Konſultation zu Ende der
Heilkünſtler verſchwand für einen Augenblick dann kehrte er wieder
mit einer Anzahl Broſchüren die er vertheilte Während er das mit
der linken Hand beſorgte hielt er die Rechte kunſtgerecht auf um das
Honorar jedes Einzelnen in Empfang zu nehmen

Jus dem Feſerhreiſe
Füe die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion dem

Publikum gegenüber keine Verantwortung
Die Eingabe welche ſämmtliche Hauseigenthümer der Straßen

Am Meoritzthor an der Glauchaiſchen Kirche Hoſpitalplatz und
am Hoſpital an die Polizei Verwaltung gerichtet hatten um
gegen den dieſem Straßenzuge neu auferlegten Namen Glauchaer
ſtraße zu proteſtiren und dafür Hoſpitalſtraße zu erbitten iſt
abſchlägig beſchieden worden und zwar ohne Begründung
ſehr zu bedauern daß unſere Polizei Verwaltung bei Abänderung alter
lange Zeit in Geltung geweſener Straßennamen ſich vorher ſo wenig
über die Wünſche der vor allem dabei intereſſirten Hauseigenthümer
informirt hat Zum Mindeſten hätte man wohl erwarten dürfen daß
für dieſe Abänderungen die Zuſtimmung der Stadtverordneten

r Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzigl Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Pont an Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Alchamt
3 und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

upferſtichrabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadtthegater alte Promenade 17
Sag Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Vonnerstag Freitag von S Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 18 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitüts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitnut uipngang Wilhelmſtraße 1
Botauiſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Dkensta

Donnerstag rege von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
don 12 Uhr Vorm

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſitr 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr

wen Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Donnerstag Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik Rauch n n Geh Rath Prof Dr Weber

Prof Dr Seeligmüller
Prof Dr v Mehring

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von HippelNerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 8710 Geh Rath Prof Dr Schwargte

aut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat DoeentFeanenKiimt Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

Mart
Fried

aule

Mari
Karl
Emil
Emar
Roſa
Auguf
Meißt

folgte dem letztern den er bald eingeholt hatte bis kurz vor Dſchamrud
und jagte ihm hier eine Kugel nach die dem von dem ganzen Lande
gefürchteten und verwünſchten beutegierigen Menſchen mitten ins Herz
drang und ihn todt zu Boden ſtreckte Die Regierung in Kalkutta
zahlte dem Knaben ſofort die 1000 Rupien aus

Als Wunderdoktor macht in Paris ein geweſener Zuave

welche in

verſammlung e worden wäre Wie wenig bezeichnend z B der
Name Glauchaerſt
iſt welche nach einem Orte Glaucha

dem Vororte Glaucha ſelbſt liegt i
Namen ebenfalls ſämmtliche übrigen in Glaucha gelegene Straßen

ſie alle ſind Glauchaerſtraßen ivi

raße ergiebt ſich ſchon daraus da
hinführt ſondern eine Straße

Namens Jakob von ſich reden Der Heilkünſtler hat aber auch die
Aufmerkſamkeit der Aerzte auf ſich gezogen welche die des Straf
gerichts auf ihn lenkten und er wird ſich nun demnächſt wegen Kur
pfuſcherei zu verantworten haben Ein Berichterſtatter des Temps

Tageshalender
Neſidenz Domgaſſe 516

Geh Rath Prof Dr Kaltendach Na
Es iſt

Markktbericht vaSonnabend den 10 December Sibon
Eier pro Mandel 1,20 1,45 Mk Wallnüſſe pro Schock 0,29 0,80 Mk Knit
vutter pro Pfund 1,15 1,80 Haſen vro Stück 8,00 Kunigr
Kartofſeln 5 Liter 0,25 0,28 Wilde Kaninchen Stück 0,80 0,90 Serafi

es keine Straße Weißkohl pro Mandel 1,50 Faſanen pro Stück 2,50 3,00 Roſa

Wirſin 127 00 d Ehedi i Rothkohl vro Mandel 1,50 2,00 hHechte lebend pro PfdEs verdienen dieſen Khhlrüben pro Mandel 075 180 Karpfen lebend p 080 1,00 Hofma
Sellerie pro Mandel 1,50 2,00 Schleie lebend pro Pfd 1,25 a Ein B

cuyls Zwiebeln pro 5 Liter 0,75 1,00 Barben leb pro Pfund 0,50 Jlſe e
Hlumenkohl pro Stück 0,35 0,50 Barſche 5 Pfd 9530 Ein DSchnittbohnen p Pfd 0,28 Weißfiſche pro Pfd 0,20 0,25
Aepfel pro Mandel 0,25 0,70 Zander pro Pfd 0,70
Birnen pro Mandel 0,15 0,50 Fee What dem Wundermanne einen Beſuch abgeſtattet und giebt von dieſem Unlverſität Schulberg 9 an der alten Promenade Der Markt war außerdem mit Geflügel und Rehen beſetzt ar

v h e en22 h e Ein PAls elegante und praktischo Weihnachtsgesehenke 4 Aufgeb ot t Ein K
empfehble Umionm Die Lebens und Penſions e Derſiche Selbſtgehäkelte Ein LoReinniekel ung niekelptattirte e t t n I Kinderkleidchen

z Spſtem Glasbhütte Seidemann im Beiſtande ihres Ehe önigKüchen und Tafelgeräthe General Deport u Sinn ren T äckchen u Röckchen
Kaffee Theeservice fleisehschüsseln in I veiſtande ihres Ehemannes Robert Damenröcke J I Hofma
glatt u gouilloechirt J Casserollen goldenon Heorren und vöttger in Halle und 3 Nobert Sei S tn S TunCKatteedretter ung Welnklhier r r denen echte Pro J Wo Mädchenröcke eineſigen Rechtsanwälte JSorvirbretier Menagen ſon A Wolffſon und O z da Puppenkleidchen gung

e de e e eaffeemasehinen ijons Verſicherungs Geſellſchaft Ja Sämmtliche Sachen in beſter yfaxt Jatelleuehter an a April 1886 aus Anuesführung zu billigſtem GrafTheemaschinen Taleldesteche ete 1

hstrasce

Concurs I agers

21 Große Ulrichſtraße 21
werden aus einer Conecursmaſſe herrührend

Korbwaaren Gebrauchs Artikel
als auch feinſte Vhantaſieſachen

z Hälfte der Herſtellungskoſten
ausverkanft

Günstigste Gelegenheit zu billigen und sehönen
WeihnachtsgeschenKen

Beginn des Ausverkaufs

95 Montag den I2 December
Dauer deſſelben ſo kange der Vorratßh reicht

Weihnachtsbitte aus Neinſtedt
oder

Einladung zu einer Harzreiſe im Winter
Die Neinſtedter Anſtalten mit ihren mehr als 700 Seelen Kindern

Kranken Schwachſinnigen Blöden und Epileptiſchen bitten ihre vielen Freunde und
Freundinnen in der Nähe und in der Ferne auch in dieſem Jahre um freundliche
Liebesgaben

Jn den Harz zu reiſen Brüder jetzt iſt s Zeit
Märchenpracht im Winter Berg und Wald beſchneit
Und es klingt und ſinget unſer ganzer Chor

Weihnacht iſt es wieder ſchallt es hoch empor
Ueberall die ſchönſte liebſte Zeit anbricht
Alles bleibt zu Hauſe nur die Liebe nicht
Heilger Bruderliebe treuer Flügelſchlag
Rauſcht in allen Lüften bis zum letzten Tag

Neiuſtedt im Advent 1892 Pastor KobeltZur Empfangnahme von Liebesgaben ſind in Halle die Herren Paſtor
Wächtler Leipzigerſtraße 103/104 und Stadtdigkon Wehrmann Gottesacker
aſſe 2 hereit

Goldene Herren Uhren 50 Mk
J bis 450 Mk Goldene Damen
Uhren 26 Mk bis 150 Mk
Silberne Herren Uhren 18 Mk
bis 75 Mk Metall u ſilberne
Damen llhren 14 Mk bis 28 Mk
Metall Herren Uhren 8 Mk
bis 18 Mk Standuhren in
Renaiſſauece Regulatoren von
12 Mk bis 100 Mk Weckuhren
4 Mk bis 20 Mk Für jede Uhr
2 Jahr Garantie Reparaturen

R e gunt ſchnell und billig
Hochachtungsvoll

j Paul MasebergAhrmacher

e alle a Gr Ulrichstr 46
R Zkuſtrirte Dreisliſten gratis

und franko e
G eeeee73Otto Thieme

Tentſebenthal
empfiehlt ſeine große

Weihnachts Ansſtellung

in Spielſachen Schultorniſtern
Schmuck u Arbeitskäſtchen Chriſt
baunm Schmuck in großer Auswahl zu
billigſten Preiſen

Jch warne hierdurch Jedermann meiner
Ehefrau Friederike geb Krüger etwas
zu borgen indem ich nichts bezahle

Hermann Wunderlich
Bura bei Reideburg

geſtellten Reverſes über den Empfang der
am 7 Mai 18604 auf das Leben des
Guſtav Theodor Seidemann in Staß
furth geſchloſſene Police Nr 19,456 groß
Pr Thlr 500

Der Jnhaber der Urkunde wird daher
aufgefordert ſeine Rechte bei dem unter
zeichneten Amtsgericht Dammthorſtr 10
I Stock Zimmer Nr 17 ſpäteſtens
aber in dem auf

Freitag
den 23 Juni 1893

Nachm 1 AAhr
anberaumten Aufgebotstermin daſelbſt
Parterre Zimmer Nr 7 anzumelden
und die Urkunde vorzulegen widrigen
falls die Kraftloserklärung der Urkunde
erfolgen wird
Hamburg den 24 November 1892

Das Amtsgericht Hamburg
Abtheilung für Aufgebotsſachen

gez Tesdorpf Dr
Veröffentlicht

Ude
Gerichtsſchreibergehülfe

Putter Artikel
aller Arten empfiehlt billigſt

Carl Hessler
Magdeburgerſtr 49

Pfahlmuscheln
täglich friſch bis Ende Febrnar 1893

Restaurant zum Prälaten
Leipzigerſtraße 24

Mast Gefſügel

friſch geſchlachtet trocken gerupft in 10 Pfd
Poſtkolli franko per Nachnahme als fette
Gänſe Mk 80 Poularden und
Ponlets Mk 80 Puter Jndran u
Enten Mk Pa Bienen Honig
hell Mk 80 dunkel Mk 70 verſendet
Gust Sturn Maſtanſtalt Versees

Unaarn

Preis e ZuS 2 IS Kran Emma Egerland e
I Schwetſchkeſtr 24a III Be

Eingang Hirtengaſſe Sally
W 4 e W Wen Wennehe T r

C

Buten RinderNierentalg roh und
ausgelaſſen à Pfd 50 Pfg empfiehlt
O Vogel Fleiſchermſtr Wuchererſtr 12

Klavierſtimmen u Reparatur
gewiſſenhaft B Döll Georgſtr 6 p
Vereinszimmer u Kegelbahn
in beſtem Zuſtande Wilhelmſtraße 14

treuer Rarhgeber für alle Jene die durch

J zur Heſundhe

beſ

Klesberg früher Weidenhammer

II IIIIIIIIIZRDC C
frühzeitige Verirrungen ſich leidend
fuhlen Es leſe es auch Jeder der an
Schwächezuſtanden Herzklopfen Angſt

äneine aufrichtige Bei n hilft jährlich
t und Kraft

egen 1 Mark in Briefmarken zu be
zieben von Dr L Ernst Homöopatb
WVien Giselastrasse Tr II
Wird in Couvert verſchl überſchickt

Empfehlungékarten

W Kutschdach s Buchdruokerel

4000 Mk
1 Jannar auf ſichere Acker Hypothek hieſ
Flur
Off unter K 55 an d Exped d 8

Off

die

tg

3000 Mark
werden auf ſichere Hypothek zu leihen geſ

K 32 Exp d Ztg erb

werden auf zweite aber ſichere Hypo
thek geſucht Offerten unter K 55 bef

Cireulaire
Pso

ſpelte e liefest

Zigksgarten 48

Kapital
werden ſofort oder

gegen hohe Zinſen zu leihen geſucht
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Ein Diener

Fee Walpurgis

Deren beiden Nichten

Nr 291

Martinsgasse 1213 Ob Leipz Str
emptisebltfl Punsch Essenzen

Coguse in Original Fuhnngenechte Jnmatea Bum Arao iqueure t

Stadt Theater
Otteiell Direktion Julius Rudolph

Sonnabend den 10 December 1892
84 Vorſtellung 69 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Der Raub der Babinerinnen
Schwank in 4 Akten von Franz und Paul v Schönthan

Perſonen
Martin Gollwitz Profeſſor Hans SchreinerFriederike deſſen Frau Matbilde de la Chapelle
aula deren Tochter r Fanny KonigHr Neumeiſter Nurt BogelMarianne ſeine Frau Euiſabeth Greve

Karl Groß e Vaolther Schmidt HäßlerEmil Groß genannt Sterneck deſſen Sohn Ehuald Bach
Emanuel Strieſe Theaterdi ireiter Edmund Doß
Roſa Dienſtmädchen bei Gollwitz Emilie Friedau

e Roſa Einöder
Auguſte Dienſtmädchen bei Neumeiſter

Meißner SchuldienerOrt der Handlung Eine kleine deutſche Stadt

Nach dem 2 Akt Pauſe

Ende nach 410 Uhr

Heinrich Behr

Zeit Gegenwart

Anfang 7 Uhr

Sonntag den 11 December 1893
Nachmittags

12 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen

Aſehenbrsdel
oder Der gläserne Pantoffel

Weihnachtsmärchen mit Gefang und Tanz in 6 Bildern
Nach dem gleichnamigen Märchen für die Bühne bearbeitet von C A

Muſik von verſchiedenen Componiſten
Erſtes Bild Aſchenbrödel

Baron von Montecontecuculorum
Sibylla ſeine zweite Gemahlin verwittwete Gräfin von

Knitterknatterſchnatterhauſen

KunigundeSerafine deren Töchter
R genannt Aſchenbrödel des Baron s Tochter erſter

A Görner

Adolf Schumacher

Emilie Friedau Jeß
Adele RinaldPauli
Eliſabeth Greve

u SchneiderHofmarſchall Graſemück ans Schreiner
Lin Bettler Syfar Feanny KönigJlſe eine Magd Noſa EinöderAlfred Runge

Zweites Bild Bei ver Pathe

n önigenny Schneider
Hans Neter
ouiſe Staratz

Syfax ihr Diener
Aſchenbrödel
Ein Portier
Ein Kutſcher

Ein Lakai Anna HoffmannDrittes Vild Afgendrödet bel Hofe

König Kakadu Edmund DoßPrinz Wunderhold Ewald BachHinter Puterha n e Max Rohrmann
Hofmarſchall Graſemück Hans Schreiner

Jenny Schneider
Fanny König
Cäſar Markgraf
Ottilie Rohrmann
Klara Wenzel
Emilie Kreuzet
Roſa Einöder
Richard Ebert
Jda Kinſingdlata Zimmermann

Emma Rüder
Jda Hartmann

Ein Vall in der Küche
Adolf Schumacher
Emilie FriedauJeß

Aſchenbrödel
Syfax
Graf Schillebold
Deſſen Gemahlin
Deſſen Tochter
Gräfin Katzenkratz

Stallmeiſter Wiedehopf Heinrich BehrBaron Manteconteeneutornm Adolf Schumacher
Sibylla Emilie Friedau JeßKunigunde Adele Rinald PauliSerafine Eliſabeth Greve

Adine ihre Tochter
Baron Gänſebein
Sally deſſen Tochter
Baronin Roſenkohl

J
J

e e

Viertes Bild
Baron Montecontecuculorum
Sibylla

Kunigundededd Adele Rinald PauliSerafine Eliſabeth GreveDrnbrövel 7 e e e 7 Jenny SchneiderSuvfa Fanny KönigFee Walpurgis Mathilde de la Chapelle
Heinzelmännchen Heinzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons

guunſtee Bild Der aRferne Vante ger
Edmund Doß
Ewald Bach
Max Rohrmann
Hans Schreiner
Heinrich Behr
Adolf Schumacher

König Kakadn
Prinz Wunderhold J
Miniſter Puterhahn
Hofmarſchall Graſemück

Stall meiſter Wiedehopf
Baron Montecontecuculorinn

e

Sibylla Emilie Friedau JeßKunigunde Adele Rinald PauliSerafine 3 Eliſabeth GreveJenny Schneider
Der ganze Hofſtaat Pagen u t w

Sechſtes Bild Die Panteſſeire
Edmund Doß
Ewald Bach
Max Rohrmann
Hans Schreiner
Heinrich Behr
Adolf Schumacher
Emilie Friedan Jeß
Adele Rinald Pauli

Aſchenbrödel

König Kakadu
Prinz Wunderhold
Miniſter Puterhahn
Hofmarſchall Graſemück
Stallmeiſter Wiedehopf
Baron Montecontecuculorum

Sibvlla
Kunigunde

erafine Eliſabeth GreveAſchenbröde l Jenny SchneiderDer ganze Hofſtaat Pagen Dieuer Genien Blumengeiſter u ſ w

Vorkommende Tänze
2 Bilde Heliotrop Walzer arrangirt von Hanna Rudolph

m 3 Bilde Feottanz getanzt von Antonie Reimann
5 Bilde Baby Polka und dem Corps de Balllet

Nach dem 8 und 4 Bild Pauſe

Anfang S Uhr Ende G Uhr

Mathilde de la Chapelle

Lohengrin
Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Perſonen

der Vogler Hans KellerSehengr in iedrich CaligaElſa von Brabant ertrud NeumannHerzog Gottfried ihr Bruder da BuchmannFriedrich von Telramund brabantiſcher Graf ermann Bachmann

Ortrud ſeine Gemahlin Enmmy ReinhardtDer Heerrufer des Königs Berti Eilers

rn Emilie Singerer Fanny KöniDritter Edelknabe 5 Roſa in
Vierter Leonore MühldorferSächſiſche und thüringiſche Grafen und Edle Brabantiſche Grafen und Edke

Edelfrauen Edelknaben Mannen Frauen Knechte
Antwerpen Erſte Hälfte des 10 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende uach 10 Uhr
Montag den 12 December 1892 Farbe roth Slcilianteehe Baueraehre Cavalleria Rusticana Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen Volks

ſtück von G Verga entnommen von G Targioni Tozetti u G Menaci Nach der
deutſchen Bearbeitung von Oskar Berggruen Muſik von Pietro Mascagni Hierauf
Der Waftenschmited Komiſche Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Gram

Größkes

C enDeutschlands

Ackermann
Co

Nachfolger

BackButter
Trotz fortgeſetzt ſteigender Robfettpreiſe verkanfen wir in Folgefrüher geſicherter Abſchlüſſel unſere unübertroffene zum Backen vor

J züglich bewährte
ff Holländische Süssrahm Margarine

noch zu den bisherigen billigen Preiſen von
50 60 70 und 80 Pfg pro Pfund

ſowieerne hochfeine Tafelbutter a
Feinſte Dampfmolkereibutter pro Pfd 130 Pfg
Feine Gutsbutter 120J Garant rein Schweineſchmalz 65

Täglich frische extra grosse Bier
zu billigſten Tagespreiſen

Alleinige Yerkaufsſtellen für Halle a 5Große Alrichſtraße 52
geipzigerſtraße 42

Preisgekrönt
1892

en
Leclerwagren

Phorographie Albbum Damentasehen bBrieftaschen

kingtaschen

Schreibmappen
e
bigarrenetuls Necessaires Banknotentaschen

Handschuhkasten Sohmucokkasten Gourirtaschen

Visſtes Postkartenständer Poesie u Schreib Album

Notenmappen Soatbloos Recepitbücher

mit und ohne Stickerei auch mit jedem Metallmonogramm
empfehle billiger als jede Concurrenz

Mehlverkaufestelie der Ammendäorter Mahlenwerke
Mansfeldergaße 4

Billigſte PreiſeGarantirt reines Roggenw Seſte Qualität
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Sonntag den II December 1892 rAbends Die DeutſcheWalter Reichoert 8 Weingr osshancdlung 85 Vorſtellung 16 Vorſtellung außer Abonnement Cognae Compagnie

Löwenwarter Cie
Commaundit rinzu Köln a Rhein

Wirt in anerkannt beſter
Qualität

c 0 GMAC
zu Mark 7 pr Fl

II I 5 II3
r

S 3 50
Die Analyfe des vereideten C zhe

mikers lautet Der Cognac iſt
ähnlich zuſammengeſetzt wie die S
meiſten franzöſiſchen Cognacs und
iſt derſelbe vom chemiſchen Stand
punkte aus als rein zu betrachten

Jn Halle zu Originalpreiſen
käuflich bei Herren Apotheker Lud
wig Kleinſchmieden 9 Apotheker
O Marquardt s Erben Löwen

r r

Apotheke

Hie Hummen
welche noch immer nicht alle werden laſ
ſen ſich vorreden daß neue gute Singer

Be Rähmaſchinen 80 Mark

e kvoſten während ich ſolchee a in Folge der heutigen techni

7 ſchen Vervollkommnungen
hochetegant 50 k

für

e allerbeſte
Hoch aſchineHohenzollern
58 n liefere Garantie 8 Jahre

14tägige Probezeit Ausführ
liche Preisliſten gratis und franco
eopold Hanke a

Nähmaſchinenfabrik gegründet 1879
Lieferant deutſcher Frauen Vereine

e Tiegenteste u Solaeste Je
IBraneche versenden an Private jede

L NMaass zu Fabrikpreisen
e Muster u Waaren fraocoauch Anfertigung auf Lohn aus a
von Schafbeeitzern 533 d

F ſage 14
empfiehlt als ſchönſtes und paſſendes

Weihnachtsgeſchenk
für Hausfrauen Töchter und Bräute
Siuger A Nähmaſchine 45 Mk
Hocharmige Singer Maſchine 48
Ringſchiffchen Nähmaſchine 80
Kinder Nähmaſchiuen 2,90 u 8

Ferner halte Lager von Hand
maſchinen Wheeler Wilſon Nova
Vibrating Shuttler Medinum fürSchneider Cylinder Elaſtie Maſchine
für Schuhmacher

Da ich nicht reiſen laſſe mithin meinen
Kunden die theuren Speſen zu Gute
kommen außerdem meine Caſſa Bezüge
aus den erſten deutſchen Fabriken
machen mir möglich meine Maſchinen zu
oben angeführten billigen Preiſen abzu
geben und übernehme jede Garantie füt
beſten Gang
Waſchmaſchine Hanſa 36 Mk
Wäſcherollen aus Eiſen 39 u 41,50 Mk
Fleiſchhackmaſchinen von 4,90 Mk an
Wringmaſchinen von 13,50 Mk an

Wirthſchaftswagagen von 2,80 Mk an
Mandelreiber 1 1,50 2 MkSchraubenSchlittſchuhe

5 Pfennige
billiger als die Concurrenz à Paar 55 Pfg

Halifax à Paar 1,40 Mk
Club à Paar 1,90 Mk

in allen Größen wieder vorräthig
Viſitenkarten

pro Hundert von 50 Pfg an bis zu den
eleganteſten

C 1 Sortimentskiſte delikates beſte
hriſtbaum Confert

gefündeſte und reellſte Waare
ca 4560 St mittel Größe oder ca 250
rxtra große Sie für unr F Mk

3 Kiſten für S Mk gegen Nachnahmee und Verpackung frei alſo 70 PfgPorto Porto Erſparniß
Sudwig Bbilippſohn Dresden Tr 125
Kaffee Wein n Cheegebägt

alle Sorten ff Kuchen
empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42
Cadentiſche mit od ohne Marmor

platten Laden und
Comptoireinrichtungen neu n
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eiſ Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraße 36

Cslner Speenlatius S
Aachener Pritttett empf

E Nörherz Albrechtſtr 32

emnn
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Sächsisch

Actien

für Braunkohlen Verwerthung
hat auf Grube von der Heydt bei Ammendorf eine neue Briketfabrik in BVetrieb geſetzt

Preis der Brikets ab Grube
frei Gelass Halle

Die Brikets der Geube von der Heydt haben ſich in

BVeſtändigkeit der Brikets welche geruchlos mit ho

Die Brikrts tragen die
Halle a im December 1892

Saächsisch Thüringische Actien Gesellschaft
für Braunkohlen Verwerthung

früheren Jahren großer Veliebtheit erfrent
Die neue Fabrik nach einem vorzüglichen Syſtem eingerichtet liefert das deufbar Beſte an Form Feſtigkeit undhew Heizeffekt verbronuuen und wenig Aſche hinterlaſſen

Marke S T
Beſtellungen werden auf der Grube von der Heydt und im Halle ſchen Comptoir Brüderſtraße 16 angenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ſNorwa Wäsohe
Beinkleider

Preisen

Trnghede

Gesellschaft

für den
Centner

ſof Sohuwwaaren Ausverkauf
wegen G ulri Räumung

vorhanden

HALLE a S

ſtraße 43Es ſind noch große Vorräthe r e billigen und dauerhaften Sachen

Gr Ulrichstr

Vabrik

für wenig Geld zu kanfen

mit Dampfbetriehb

Conr Tack coBurg b I J

des de

e
I Inv

uvzazgsnv

III

dyuopſobszpvuquge an

Ventilsteuerung
gratis u franco

E uns
Maschinentabrik und Eisengtesseres

baut seit 30 Jahren als

eincylindrige u Compound

Dampfmaschinenbis zu 300 Pferdestürken 3mit oder ohne Condensstion mit verbesserter Ridersteuerang e
D R P No 42582 Meyer scher Expansions Steuerung sowie J

Preislisten sowie specielle Offerten anf Verlangen
Feinste Referenzen

vpecialität

Billigste Preise

P

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend erlanbe mir
ergebenst anzuzeigen dass ich mit heutigem Tage die Bewirthschbaftung des
altberühmten

Restaurant 2 Deutschen Schwert
Gr Stein u Mittelstr Ecke

nächste Näbe des Königl Land u Amtsgerichts und Café Bauer übernommenhabe Für ff Küeohe verzugliehe in u auswärtige Biere und
Weine ist bestens gesorgt Bitte das geehrte Publikum mich mit seinemwerthen Besuch gütiget zu ßeetroy

Hochachtungsvoll

O De
Abin Hentze Halle a 39 Schmeerstr 39

Steinbaukaſten
pr Stüch 0,40 0,50 12 Zik

Frauenverein für Waiſ ſenpfleg ege
Wir bitten die Liebe Euch der elternloſen Kinder zum i e Jerinnern und uns zu belfen daß wir denſelben das Nöthigſte barbieten ko nnen

haben jetzt 215 Pfleglinge faſt noch einmal ſo viel als noch vor wenigen Fahre

Möchten doch die Beiſteuern dem gewachſenen Bedürfniß eutſprechen Gaben an
Sachen und Geld nehmen mit Dank entgegen Frau Geh Rath v Voß Königs
platz 2 Frau Her Poſtrath Braune Karlſtr 32 Frau Oberbürgermeiſter Staude
Sophienſtr 22 Fräulein Möbius Langeſtraße s u der Unterzeichnete

H Albertz Domprediger Kl Klausſtr 12

Anker Cacao

Dieſer ſeines großen Nähr
werthes und vorzüglichen Ge
ſchmackes wegen in den weiteſten
Kreiſen rühmlichſt bekannte leicht
lösliche Cacao iſt in u i Pfd
Büchſen und auch in Packeten von
125 Gr à 50 Pfg in den unter
zeichneten Geſchäften vorräthig
ebenſo die ſehr ſchnell beliebt ge
wordene

Anker Chocolade

die ſich durch hochfeinen Geſchmack

vortheilhaft auszeichnet Preis
Mk 1,60 das Pfund nur echt mit

M M Anker
Niederlagen in Halle

in den Conditoreien von B Wil
helm Kart Dannehbherg und

Rich Poserw

9 J aArteſtk
Geehrten Herren Gaſtwirthen Vereinen

e einpfehle mein Muſikchor bei Ab
haltung von Aufzügen Concerten
Büällen u dergl aufs Beſte und wirdes mein Veſtreben ſein durch coulante

Bedienung und eivile Preiſe Jedermann

Hemden Jacken

empfehlen zu sehr billigen

Nr 291

Ph Liebenthal 60
Untere Leipzigerstrasse 103

G Apel Wachf
Glas Porzellan und Steingut IIandlung

Leipzigerstrasse e
gegenlber von Herrn Br Frexytag

empfehlen als passende

eiſfinaditsgescſienſce
Tafelservices
Kaffeeservices

Dejeuners
Bierservices
Wein und
Liqueur
services

Majolika
Vasen und

Jardinièren
Blumen und
Palmentöpfe

nebst gusseisernen
Ständern
Orystall
Waaren

Weingarnituren
oteo ete

11 December

VerkaufbBaar u Theihza m

h S zu den billigſten Dreiſen J
und keichteſten Zahlungsbedingungen
M Herren und Knabenanzüge

Winterüberzieher
Herhbst und Wintermäntel

Radmäntel

Jackets Tricottaillen
J Sämmtl Manufakturwaaren
Möbel all Art Betten Sophas
J Garnituren Matratzen Spiegel

Taschenuhren Regulateure
Alles in größter AuswahlMediaus find

Nachf

j J
e

i 2

r

S

a2
S

c

22

W

h

C

v

i

2

R

S

25
e

t Waaren und Möbel Haus
490 Gr Allrichſtraße 49

eine Treppe Eingang Schulgasse
Kaitser Saale

W Kunden vie i ihr Konto ganz oder theil
j weiſe getilgt haben erhalten Waaren ohne

Ka S

E Weddy Halle Gr Steinſtr 2
Bürſtenwaaren und Toilettenartikel zeMeerſchaum und Pernfſeintyigen

Kämme und Kammlaſten
Kleider und Haarbürſten

Drahtſachen behälelt u unbehälelt

Haarſchmuck und Haarnadeln
Farfümerien incl echt Köln Waſſer

Zahn und Rageklbürſten
Kamm und ZBürſtengarnituren
FPortemonnaies und Neceſſaires Feder und Haarwedel

Cocosmalteun und Abtreter Straßen und Stubenbeſen
Feiertags geſchloſſen Größte Auswahl am Platze Feſte Preiſee ſtellener Kuö6ehel Schützeng 8 II
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